
ZEITREISE: 75 Jahre Hafengeschich-
te wurden anhand zeitgeschichtlicher
Dokumente gezeigt. 

nach Aufnahme der Containerverkehre zwischen Braun-
schweig und Hamburg 1999 gerade mal 3500 TEU umge-
schlagen, so bringen Binnenschiffe heute rund 60.000
Standardboxen pro Jahr nach Braunschweig. Zum größten
Teil kommen diese aus dem Hamburger Hafen. Die große
Bedeutung der Zusammenarbeit der beiden Häfen unter-
strich auch Hamburgs Marketing-Chefin Claudia Roller.
„Braunschweig ist heute der wichtigste deutsche Binnen-
hafen außerhalb des Rhein-Main-Gebietes“, so Roller.
„Sein Erfolg ist für Hamburg ebenso bedeutsam wie umge-
kehrt.“ Um die erfolgreiche Zusammenarbeit fortführen
zu können, seien jedoch auch weitere Investitionen von
Bund und Ländern unabdingbar. Besonders wies Roller in
diesem Zusammenhang natürlich auf die Fahrwasserver-
tiefung der Elbe hin. An der Unterelbe sei diese elementar,
um auch weiterhin großen Containerschiffen die Fahrt
nach Hamburg zu ermöglichen. 

Fit für die Zukunft 

Die exponierte Lage des Braunschweiger Hafens hob
auch Rainer Schäfer, Präsident des Bundesverbandes der
öffentlichen Binnenhäfen, BÖB, hervor. Sie bietet seiner
Ansicht nach die besten Voraussetzungen für eine nach-
haltige Verlagerung von Güterverkehren auf den Wasser-
weg. „Die Situation auf der Straße wird sich selbst bei 
intensivsten Ausbaumaßnahmen nicht mehr deutlich ver-
bessern“, prophezeite Schäfer und gab gleichzeitig zu 
bedenken, dass die langfristigen Prognosen zur Verdop-
pelung des Gürteraufkommens innerhalb der nächsten 
15 Jahre auch bei dem derzeitigen Druck auf die Märkte
nach wie vor Bestand haben. 
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